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Sehr geehrte Frau 
Stadträtin 
Elke Kahr  
Rathaus 
8011 Graz 

 
 

Graz, am 20.01.2015 
 
 

Betreff: barrierefreie Gemeindewohnung  
                 Fragestunde 
 
 

Sehr geehrte Frau Stadträtin!  
 

 
Ende November 2014 wurde in den Medien von einem Fall in Graz berichtet, der – so meine 
Vermutung – nicht das einzige Beispiel sein dürfte. Im konkreten Fall muss ein Rollstuhlfahrer – Stand 
November – damit rechnen, bis zu 12 Monate auf eine barrierefreie Gemeindewohnung warten. 
Daher drängt es sich mir auf, nun im Detail nach tatsächlichen Zahlen zu fragen und in Erfahrung zu 
bringen, wie es um die Wohnversorgung von Menschen mit Behinderung, die sich am privaten Markt 
nicht wohnversorgen können, in der Stadt Graz zum heutigen Tag bestellt ist. 
 
Daher richte ich an Sie, sehr geehrte Frau Stadträtin, namens des Freiheitlichen Gemeinderatsklubs 
nachstehende 
 

Anfrage 
gem. § 16a der GO des Gemeinderates 

der Landeshauptstadt Graz: 
 
Wie viele Menschen mit Behinderung sind derzeit im System „Gemeindewohnung“ (das heißt 
Menschen mit Behinderung leben bereits in einer barrierefreien Gemeindewohnung, leben zurzeit 
in einer nicht-barrierefreien Gemeindewohnung oder sind vorgemerkt und befinden sich auf einer 
Warteliste) erfasst? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


